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Der Winter naht und es ist wieder Zeit fürs alljährliche Homecoming mit Mit-
gliedern, Partner und Freunden des ASS. Pünktlich zum Sessionsstart am 
11. November lädt der ASS zum Warm-Up am Samstag, den 9. November ins 
Vaca Roja auf der Anlage des Kölner Tennis und Hockey Clubs Rot-Weiss ge-
genüber vom RheinEnergieStadion ein. Passend zum diesjährigen Kölner 
Karnevalsmotto „Zokunf. Mer spingkse, wat kütt.“ begrüßen wir dort die 
frischen Absolventinnen und Absolventen sowie die neuen ASS-Mitglieder. 
Außerdem wird der „Alumni des Jahres“ gekürt. Die Kandidaten werden auf 
den beiden Folgeseiten vorgestellt. 
Anmeldung unter info@sportoekonomie-ass.de

Perfekte Bedingungen für den 9. ASS- Cup 
am Golfclub Lüderich
- ASS-Cup Sieger 2013 ist Jakob Ulrich, Golf ASS Lars Labonte -

Der Sommer 2013 gehörte zu den Besseren in unseren Breitengraden 
und so kamen unsere „Golf-ASSe“ beim 9. ASS-Cup am 8. Juli zu Gast 
beim Golfclub Lüderich in Overath gehörig ins Schwitzen. Perfekt ge-
pflegte Grüns und Fairways wurden vorgefunden und das hügelige Pro-
fil des Platzes sorgte für sportliche Herausforderungen. Golferherz was 
willst du mehr...

Am Ende des Tages kam mit der Auswertung der Spielergebnisse die 
Stunde der Wahrheit. Einen solch knappen Turnierausgang gab es noch 
nie in der Geschichte des ASS-Cup: Jakob Ulrich und Peter Weiß hatten 
beide 39 Nettopunkte. Das Kartenstechen musste entscheiden und die 
letzten 9 Löcher wurden ausgewertet. Hier waren die beiden mit 17 
Nettopunkten wieder exakt gleich! Erst bei der Auswertung der letzten 
6 Löcher hatte Jakob die Nase knapp vorne. Peter nahm es sportlich, 
schließlich kennt er als ASS-Cup-Titelträger 2011 bereits den süßen 
Geschmack des Sieges. Den Ehrentitel „Golf-ASS“ trägt im Jahr 2013 
Lars Labonte als Spieler mit den meisten Bruttopunkten (17 an der 
Zahl). Reisegutscheine zum Golfressort Dolomiti-Golf waren in diesem 
Jahr die Hauptpreise, dazu kamen diverse Golfgeschenke gesponsert 
von Golf-Post, dem Online Magazin für Golfer.

ASS - Homecoming 2013 Programm

19:00 Uhr WarmUp mit Proseccoempfang

19:30 Uhr Begrüßung durch Dr. Stefan Walzel und Eröffnung 
des „Rheinischen Buffets“

21:30 Uhr Ehrung des „Alumni des Jahres 2013“
Im Anschluss „lockeres Auslaufen“

*Änderungen vorbehalten

Autor: Christoph Velten

Eigentlich als Teilnehmer gemeldet, aber dann wegen dringender be-
ruflicher Termine verhindert, kam der 1. Vorsitzender Stefan Walzel zur 
Siegerehrung. Dies wohl in dem Wissen, dass nach dem offiziellen Teil 
noch das ein oder andere kühle Getränk die Kehlen hinunterläuft.
Ein ausdrücklicher Dank geht auch an Peter Rücker, der den Kontakt 
zum Golfclub Lüderich herstellte und so dieses tolle Event erst ermög-
lichte.
Herzlichen Glückwunsch außerdem an alle ASS-Platzreifekurs-Absol-
venten in diesem Jahr! Erstmalig wurde am Anschluss an die Platzreife-
kurse der ASS-Rookie-Cup auf der Anlage von Golf-City in Köln-Pul-
heim, dem ASS-Partner für die Golfausbildung, ausgespielt.

Auf ein Neues zum 10 - jährigen Jubiläum des ASS-Cups im nächsten 
Jahr.

Liebe ASS-Mitglieder, liebe interessierte Leser,

mit dem jährlichen Homecoming der Absolventen am 9. November steht kurz vor Beginn der 5. Jahreszeit in Köln ein Höhepunkt des ASS bevor. Vier 

Kandidaten wurden für die Wahl zum Alumni des Jahres nominiert und stellen sich in diesem Newsletter vor. Am Abend des Homecomings wird dann 

der Gewinner bekannt gegeben. Was in den zurückliegenden Monaten sonst noch alles passiert ist, erfahrt ihr auf den folgenden Seiten.

Viel Spaß beim Lesen!

Dr. Stefan Walzel / Vorstandsvorsitzender
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Viermal wurde der Award „Alumni des Jahres“ bereits vergeben. Zweimal 
haben sich mit 4attention und der agentur rheinsport die Agenturteams 
durchgesetzt, die Gewinner der letzten beiden Jahre waren Lars Birn-
baum (Bauerfeind AG)und Robert Wiegand (Toys“R“Us GmbH). Auch in 
diesem Jahr sind wir wieder auf der Suche nach einem Nachfolger. Der ASS 
präsentiert wieder vier Kandidaten, die während oder nach ihrem Studium 
außerordentliche Leistungen vollbracht haben.

Nominiert für den „Alumni des Jahres 2013“ sind:

•Solveig Konrad (geb. Wörzberger) (Deutscher Behindertensport
verband / National Paralympic Committee Germany),

•Jan Kremer (Deloitte & Touche GmbH),  
•Marcus Pieker (Jack Wolfskin GmbH & Co. KGaA) und
•Inga Weireter (Industry Manager Retail, Google Germany GmbH).

„Alumni des Jahres 2013“ gesucht

Name 	 Weireter

Vorname 	 Inga

Geburtsdatum	 27.05.1981

geboren in 	 Heidenheim a.d. Brenz

Abschluss/Titel 	 Diplomsportwissenschaftlerin mit 

	 Schwerpunkt Sportökonomie & 				  

Sportmanagement

Abschlussjahrgang	 2008

Berufliche Laufbahn 	

seit 02/2013	 Industry Manager Retail, Google Germany GmbH

seit 04/2005	 Marketing, Sportalis GmbH

10/2008 - 01/2013	 Online Marketing,  Jochen Schweizer GmbH

01/2007 - 06/2007	 Marketing Assistant, Club La Santa

aktuelle Position:	 Industry Manager Retail @ Google

Name 	 Kremer

Vorname 	 Jan

Geburtsdatum	 07.04.1981

geboren in 	 Münster

Abschluss/Titel 	 Diplomsportwissenschaftler mit 

	 Schwerpunkt Sportökonomie & 

	 Sportmanagement, Diplom-Kaufmann

Abschlussjahrgang	 2009

Berufliche Laufbahn 	

Seit 07/2011	 Deloitte & Touche GmbH, Sport Business Gruppe, 

	 Senior Consultant

02/2010 - 06/2011 	 Institut für Sportökonomie und Sportmanagement, Deutsche 

Sporthochschule Köln, Wissenschaftlicher Mitarbeiter

01/2008-12/2009	 ASS Alumni Sportökonomie / Sportmanagement e.V.

	 Geschäftsführer

Leidenschaft  	 Sport

Lieblingssportart aktiv	 Triathlon

Lieblingssportart passiv	 Basketball

Schönste Erinnerung der Studienzeit	 Die erste Mensa-Party

Wertvollstes Praktikum	 @Sportalis

Tipps für derzeit Studierende      	 Warum bin ich hier? 

Lebensmotto   	 Einfach machen...

Leidenschaft  	 Sport, Kochen, Musizieren

Lieblingssportart aktiv	 Fußball, Beachvolleyball

Lieblingssportart passiv	 Fußball

Schönste Erinnerung der Studienzeit	 Die entspannte Atmosphäre an der Spoho und 

die legendären Karnevalsparties an der Playa

Wertvollstes Praktikum	 MMA, London

Tipps für derzeit Studierende      	 Arbeitet an einem guten Studienabschluss und 

macht möglichst fokussierte Praktika. Aber vor 

allem: Genießt Euer Studentenleben, geht ins 

Ausland und sammelt wichtige Lebenserfah-

rungen.

Lebensmotto   	 Et hätt noch immer jot jejange.

Fakten | Inga Weireter Fakten | Jan Kremer

Persönliches | Inga Weireter
Persönliches | Jan Kremer

Abstimmung Alumni Award: Alle ASS Mitglieder erhalten eine personalisierte Email, mit der sie ihre Stimme für den „Alumni des Jahres 
2013“ abgeben können. Der Sieger wird auf dem ASS Homecoming am 9. November 2013 gekürt.
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Zur Auftaktveranstaltung der Pilotphase des im Wintersemester 2013/14 erstmalig 

stattfindenden Mentoring-Programms „DOPPEL-(P)ASS“ trafen sich am 17. Oktober 

2013 die acht teilnehmenden Mentees und Mentoren in der DSHS Köln.

Mit dem Ziel, Studierenden den Berufseinstieg zu erleichtern, wurde vom ASS das 

Mentoring-Programm initiiert. Durch eine 1:1-Betreuung soll eine individuelle Bera-

tung, gezieltes Feedback und Orientierungshilfe gewährleistet werden. Die Mentoren 

geben dabei ihr Erfahrungswissen weiter und helfen beim Netzwerkaufbau. Ideenge-

ber und Initiator Kai Viebahn zeigte sich sehr angetan: „Es ist einfach wunderbar, 

dass wir das Programm mit so viel Unterstützung so schnell umsetzen konnten. Ein 

großes Dankeschön gilt an dieser Stelle den Mentoren, die neben ihrem intensiven Ar-

beitsalltag sich ehrenamtlich dieser Aufgabe stellen.“

Mentoring Programm für Studierende gestartet

Name 	 Pieker

Vorname 	 Marcus

Geburtsdatum	 20.10.1974

geboren in 	 Bonn

Abschluss/Titel 	 Diplomsportwissenschaftler mit 

	 Schwerpunkt Sportökonomie & 				  

Sportmanagement

Abschlussjahrgang	 2001

Berufliche Laufbahn
2001 – 2003		 Projektmanager akzio! GmbH

2003 – 2005		 Consultant akzio! GmbH 

2005 – 2008		 Projektmanager Sponsoring, Messen & Events 			 

	Jack Wolfskin GmbH & Co. KGaA

seit 2008	 Manager Sponsoring & Events (National & International)	

	 Jack Wolfskin GmbH & Co. KGaA

aktuelle Position		 Manager Sponsoring & Events (National & International)	

	 Jack Wolfskin GmbH & Co. KGaA

Name 	 Konrad (geb. Wörzberger)

Vorname 	 Solveig

Geburtsdatum	 07.01.1985

geboren in 	 Hannover

Abschluss/Titel 	 Diplomsportwissenschaftlerin mit 

	 Schwerpunkt Sportökonomie & 				  

Sportmanagement

Abschlussjahrgang	 2011

Berufliche Laufbahn
seit Dezember 2010	 Deutschen Behindertensportverband/Nationales Paralym-

pisches Committee Germany / Referentin 

	 Sportmedizin/Anti-Doping

aktuelle Position	 Deutschen Behindertensportverband/Nationales Paralym-

pisches Committee Germany / Referentin 

	 Sportmedizin/Anti-Doping

Leidenschaft  	 Die Berge (Klettern & Hochtouren), mein Sohn

Lieblingssportart aktiv	 Fußball, Skifahren ( je nach Jahreszeit)

Lieblingssportart passiv	 Fußball

Schönste Erinnerung der Studienzeit	 Oh - da gab es viele und manche behält man 

auch gerne (und besser) für sich, aber unver-

gessen sind sicherlich die vielen Partys im „Das 

Ding“ (da gab es noch Kölsch für eine Mark).

Wertvollstes Praktikum	 Puma AG (Sportsponsoring)

Tipps für derzeit Studierende      	 • Schon während der Studienzeit Kontakte 

sammeln, Praktika machen und am besten 

gleich so den Berufseinstieg schaffen.

	 • Darüber hinaus sollte man sich frühzeitig ein 

klares Bild von dem verschaffen, womit man 

sich später einmal beschäftigen möchte. Nur 

dann kann man eine Sache auch wirklich gut 

machen.

	 • Authentisch sein und vor allem auch bleiben.

	 • Genießt ein wenig das Leben und die Studien-

zeit, das (Berufs-)Leben danach kommt noch 

früh genug.

Lebensmotto   	 Das gibt es nicht wirklich bei mir. In der Regel 

überholt sich so was ja gerne mal mit der Zeit. 

Daher lebt es sich vermutlich unverbindlicher 

und einfacher ohne Lebensmotto.

Leidenschaft  	 Pferde, Essen, Reisen

Lieblingssportart aktiv	 Reiten, Ski/Snowboarden

Schönste Erinnerung der Studienzeit	 Das Grundstudium geprägt durch die viele 

Sportpraxis, Schwerpunkt Reiten

Wertvollstes Praktikum	 Jedes einzelne hat die weitere Entwicklung ge-

prägt, sei es beim Deutschen Kuratorium für 

therapeutisches Reiten, im Organisationsko-

mitte für die Weltreiterspiele 2006 oder bei 

der Führungsakademie des DOSB

Tipps für derzeit Studierende      	 Genießt die Studienzeit und baut Euch schon 

während des Studiums ein Netzwerk auf. Eben-

so schon frühzeitig wissen, wo ihr später gerne 

beruflich arbeiten möchtet.

Lebensmotto   	 Wenn man ein Ziel vor Augen hat, erreicht man 

es auch.

Fakten | Marcus Pieker Fakten | Solveig Konrad (geb. Wörzberger)

Persönliches | Marcus Pieker Persönliches | Solveig Konrad (geb. Wörzberger)

Autorin: Katinka Kleinheinz
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Die blaue Moschee in Istanbul Die drei Stipendianten mit den Teilnehmern des EASM Master Student Seminars

Istanbul: Stadt der Moscheen, Stadt kulinarischer Exklusivität , europäische 
Sporthauptstadt 2012 und Tagungsort des EASM Master Student Seminar 
und der Sport Management Conference 2013. Bei strahlendem Sonnenschein 
trafen sich 65 engagierte Sportmanagement-Studenten aus ganz Europa zu 
einer neuen Ausgabe des EASM Master Student Seminar. 

“And the winner is… Tokyo!“ Mit dieser Nachricht begann das diesjährige 
Seminar bei einem gemütlichen Grillabend an der Marmara Universität. 
Istanbuls Niederlage im Kampf um den Gastgeber der Olympischen Spiele 
2020 hatte glücklicherweise keine Auswirkung auf die Stimmung des 
Abends. Die lockere Runde erleichterte das erste Kennenlernen. 

Die nächsten zwei Tage begannen mit Vorträgen unter anderem zu den The-
men ‚Integrating Differences toward Diversity via Sport Management‘, ‚Fan 
Marketing‘ und ‚Corporate Social Responsibility‘. An den Nachmittagen wur-
de in das Management Game eingeführt, die Gruppen zu den Projektthemen 
‚Mega Sport Events‘, ‚Sport and Recreation in the Community‘, ‚Sport for So-
cial Responsibility of Corporate Organizations‘ und ‚Sport for the Disadvan-
taged‘ gebildet und projektrelevante Schauplätze besucht.

Der dritte Tag des Seminars hatte ein klares Ziel: Get things ready to go! Den 
ganzen Tag beschäftigten wir uns mit unseren Projekten. Die internationale 
Stimmung und die Arbeit am Projekt mit den anderen Studenten brachten 
uns neue Erkenntnisse und Erfahrungen. Es wurden Arbeit unter enormen 
Zeitdruck, Englisch auf allen Ebenen der Kommunikation und abrufbereites 
Fachwissen verlangt. Am Ende des Tages (Nacht) war es vollbracht: Präsen-
tation und Bericht waren abgabebereit und wurden am vierten Tag präsen-
tiert. Zu jedem der vier Themen wurde das beste Projekt ermittelt.
Die Tage schlossen jeweils mit einer sportlichen Aktivität ab. Das Angebot 
war vielseitig und reichte von Kajaktouren über Golf bis hin zum Schieß-
sport. 

Nach vier anstrengenden, ereignisreichen und lehrreichen Tagen ging es 
vom Sportcampus der Marmara Universität in Asien zum Kongress- und Mes-
sezentrum Istanbuls nach Europa. Dort wurde die 21ste Konferenz der Euro-
pean Association of Sport Management eröffnet. 

Wissenschaft trifft auf Kultur

Danach erwarteten uns drei spannende Tage mit vielen Vorträgen rund um 
das Thema „Sport Managment for Quality of Life“. Die Referenten kamen aus 
aller Welt und boten Einblicke in unterschiedlichste Themen. Wer genug von 
Wissenschaft und Theorie hatte, konnte Istanbul mit seinen Kulturen und 
Sehenswürdigkeiten erkunden.

Am Vormittag des letzten Tages fand für einige Studenten ein weiteres 
Highlight statt: Die besten Projekte aus dem Master Student Seminar durf-
ten im offiziellen Rahmen des Kongresses noch einmal präsentiert werden. 
Auch Elisa war dabei, die gleich als erste ihr Gruppenprojekt vorstellen 
musste. 

Die Ehrung der besten Gruppe wurde während der Abschiedsveranstaltung 
vorgenommen. Diese fand im feierlichen Ambiente mit allen Kongressteil-
nehmern, bei türkischem Büffet, Musik und Party während einer Bootstour 
auf dem Bosporus statt.

Intensive Teamwork-Erfahrungen, daraus entstandene internationale Kon-
takte und Einblicke in verschiedene Fachbereiche durch interessante Vorträ-
ge während der EASM Konferenz – das sind die Dinge, die wir Kölner DSHS 
Studenten für unsere berufliche Entwicklung mit nach Hause genommen ha-
ben. Es war uns möglich, erfahrene und wichtige Personen im Bereich Sport-
management auf internationalem Gebiet kennenzulernen und unser Netz-
werk zu erweitern. 

Daneben wird uns natürlich besonders das faszinierende Istanbul in posi-
tiver Erinnerung bleiben. So boten die sozialen Aktivitäten einzigartige Ge-
legenheiten, diese aufregende und dynamische Stadt kennen zu lernen. 
Durch die einheimischen Studenten wurde man nicht nur mit den gängigen 
Sehenswürdigkeiten, wie dem Grand Bazaar, der Blauen Moschee oder dem 
Taksim Platz vertraut gemacht, sondern bekam unter anderem auch die 
Chance, das aufregende Nachtleben von Istanbul kennen zu lernen. 
Wir danken dem ASS für die Bereitstellung der Stipendien und haben uns 
sehr gefreut, die Deutsche Sporthochschule während dieser beeindru-
ckenden neun Tage vertreten zu dürfen.
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